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Liebe Freund*innen,

zurzeit  wirkt Politik ein bisschen so,  als
bestünde sie vor allem aus gegenseitigem
Ankreiden,  Kulturkampf und PR-Show. Doch
dass es eigentlich um etwas ganz Anderes geht,
macht die Kommunalpolitik deutlich:  hier
ringen wir in jedem Stadtrat  ganz konkret und
praktisch um die beste Lösung vor Ort.

Wir Bündnisgrüne haben dabei  einen klaren
Kompass:  Wir machen uns für ein Erfurt  stark,
das allen Menschen ein gutes Zuhause bietet
und eine lebenswerte Umwelt  -  Lebensqualität  -
erhält  und fördert .

Die Zukunft  fest  im Blick,  wissen wir dass
Klimaschutz politisch eine Generationenaufgabe
ist .  Der Erfurter Stadtrat  hat  am Mittwoch das
Bürgerbegehren „Erfurt  klimaneutral  2035“ mit
großer Mehrheit  angenommen. Damit dieses
ambitionierte Ziel  erreicht werden kann,
müssen nun konsequente politische
Maßnahmen erarbeitet  werden.  Der wichtigste
Punkt hierfür ist  die Umstellung der Energie-
und Wärmeerzeugung auf Erneuerbare.

Und ich bin überzeugt:  Erfurt  kann Solarstadt  –
wenn man die Menschen lässt .  Viele Menschen
wollen gern Solaranlagen installieren,  aber
dürfen es beispielsweise wegen der
Gestaltungssatzung in der Altstadt oder wegen
Brandschutzvorgaben an Hochhäusern noch
nicht.  Als Fraktion machen wir Druck,  dass die
Stadt hier ihre Spielräume endlich nutzt .  Neben
der Notwendigkeit  einer modernen Regelung für
die Altstadt gibt  es z .B.  auch riesiges
ungenutztes Potential  für Balkonanlangen in
den großen Wohnblöcken – womit Menschen
ganz praktisch ihre Stromrechnung reduzieren
können.  Und natürlich muss die Stadt ihre
Verantwortung wahrnehmen und auf
städtischen Dächern und Flächen Solaranlagen
installieren.  Unser aktueller Antrag,  über dem
P&R Parkplatz  Ringelberg Solaranlagen zu
installieren,  zeigt,  was möglich wäre.



Zum Thema Klimagerechtigkeit  gehört auch,  Erfurt  auf die
Klimaveränderungen vorzubereiten.  In den letzten Jahren haben wir als
Stadtratsfraktion um jeden Baum in Bebauungsplänen gekämpft.  Mit  dem
erfolgreichen Antrag „Erhöhung der Überlebenschancen von neuen
Bäumen“ haben wir die Voraussetzungen geschaffen,  dass neue Bäume
nicht im nächsten Dürresommer gleich wieder eingehen.  Klar ist,
kommunaler Hitzeschutz ist  eine Aufgabe,  die nur mit  unserem
politischen Druck vorankommt.  Kostenlose Wasserspender,
Fassadenbegrünung, Thema Schwammstadt und Hochwasserschutz sind
nur einige Maßnahmen die im doppelten Sinne deutlich machen:  Gegen
Hitze hilft  nur Grün! 

Eine Thema, für das ich als  Spitzenkandidatin weiter mit  viel  Herzblut
und langem Atem kämpfen werde,  ist  eine fahrradfreundliche Stadt .  
Mit  der Annahme des Radentscheids und mit  dem beständigen Kämpfen
um höhere Haushaltsansätze haben wir als  Stadtrat  dem OB den Ball
praktisch vors Tor gelegt.  Bausewein hat bisher jedoch nicht einmal neue
Fahrradstraßen auf innerstädtischen Hauptrouten – eine wirklich easy
Maßnahme -  umgesetzt .  Immer wieder zeigt  sich,  dass nur wir Grüne
Mobilitätswende konsequent vorantreiben.  Hierzu gehört
selbstverständlich auch ein weiterhin attraktiver Nahverkehr,  das
Projekt Straßenbahnlinie 9 und gute,  barrierefreie Fußverbindungen.
Verkehrsplanung ist  für alle sicher,  wenn sie von den Kindern aus
gedacht wird.  Sichere Schulwege für alle heißt  unser Ziel .

Eine weltoffene Stadt ,  die allen Menschen ein sicheres Zuhause bietet
und zum Mitmachen einlädt ist  für uns Bündnisgrüne Antrieb.  Es braucht
dringend einen Aktionsplan gegen Rassismus.  Die Ausländerbehörde
sollte zu einer Willkommensbehörde werden, wo Menschen
Unterstützung erhalten,  wie sie studieren,  arbeiten und sich einbringen
können.  Sicherheit  heißt  aber auch,  auf städtischer Ebene die Istanbul-
Konvention zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt  gegen Frauen
und häuslicher Gewalt  umzusetzen und Schutzräume wie das Queere
Zentrum zu erhalten.

Wahlkampf ist  die Chance,  raus aus den Abwehrkämpfen,  die wir überall
in Thüringen gerade führen und rein in einen demokratisch produktiven
Dialog um die besten Ideen für Erfurt .  

Ich habe große Lust,  gemeinsam mit euch,  gemeinsam mit David als
unserem OB-Kandidaten,  gemeinsam als Team  unsere grünen Ideen für
Erfurt  stark zu machen und Bündnispartner und Wähler*innen hierfür zu
gewinnen.  Es braucht uns Grüne für einen politischen Wechsel,   für ein
zukunftsfähiges Erfurt .

Über euer Vertrauen für diese Aufgabe freue ich mich sehr.



Liebe Freundinnen und Freunde, 

 

2024 wird in vielerlei Hinsicht ein sehr 

aufregendes und entscheidendes Jahr 

für uns Erfurter Bündnisgrüne.  

Mit der Oberbürgermeister*innenwahl 

und der Kommunalwahl haben wir die 

große Chance, bündnisgrüne Politik zu 

stärken.  

 

Ich möchte meinen Teil dazu beitragen und bewerbe mich daher als euer 

Oberbürgermeisterkandidat. Gemeinsam mit Laura möchte ich als Tandem 

unsere grünen Positionen nach außen tragen, um ein Bewusstsein für mehr Grün 

in unserer Stadt zu schaffen. Das kann uns gelingen, da wir als Team in die Breite 

der Gesellschaft wirken können. 

 

Die Aufgaben in unserer Stadt sind gewaltig. Seit Jahren kommt die Stadtspitze 

mit der Schulsanierung nicht voran, obwohl die Schüler*innenzahlen stetig 

steigen. Wir werden im kommenden Jahr die Situation haben, dass wir nicht 

jeder/m Fünftklässler*in einen Schulplatz anbieten können. Der unhaltbare 

Zustand – vollgestopfte Schulen, in denen vorhandene Schulkonzepte kaum 

umsetzbar sind – muss schnellstmöglich in Angriff genommen werden. Als 

Oberbürgermeister möchte ich die Schulsanierung zur Chefsache machen, weil 

mir jedes Kind mit seinen Talenten und Begabungen wichtig ist und nach dem 

für ihn passenden Konzept beschult werden sollte. Auch spielt die Digitalisierung 

von Schulen, Stichwort W-LAN in allen Unterrichtsräumen, eine wichtige Rolle. 

Da zeigt Andreas Bausewein kein Interesse, dies schnell zu ermöglichen. 

 

Insgesamt ist es notwendig, mehr Personal für unsere Verwaltung zu gewinnen, 

um serviceorientierter arbeiten zu können. Dazu brauchen wir 

Personalgewinnungskampagnen. Die Mitarbeitenden in der Verwaltung müssen 

in die Lage versetzt werden, die vielfältigen Aufgaben auch stemmen zu können. 

Das kann nur gelingen, wenn die Verwaltung als Arbeitgeber attraktiv ist. Die 

Einführung einer 4-Tage-Woche inklusive dem Recht auf mobiles Arbeiten kann 

z.B. ein Instrument dafür sein. 

 



Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die hitzeresiliente Stadt. Gerade in den letzten 

Wochen haben wir alle gemerkt, wie notwendig mehr Hitzeschutz in Erfurt ist. 

Entscheidend dafür ist das Stadtgrün, dem ein größerer Stellenwert eingeräumt 

werden muss. Wir brauchen mehr Bäume, damit deren Kühlungsfunktion den 

Hitzeeffekt vermindert. Die Flächen dafür sind knapp, aber ich sehe enorme 

Möglichkeiten, neue Baumplätze durch eine Umnutzung bestehender Flächen zu 

schaffen. Das Projekt „HeatResilientCity“ hat gezeigt, wie es gehen kann. 

 

Schließlich will ich noch ein Thema anführen, was dringend mehr in den Fokus 

rücken muss. Wir werden in den nächsten Jahren einen massiven 

Fachkräftemangel haben. Daher ist es unabdingbar, dass wir die Menschen, die 

aus dem Ausland nach Erfurt kommen, willkommen heißen. Tatsächlich 

begegnet aber vielen Zugezogenen Rassismus im öffentlichen Raum. Die 

Stadtspitze blendet diesen Fakt bisher aus. Ich möchte, dass die Stadtverwaltung 

mit einem Aktionsplan Antirassismus dagegen vorgeht und eine klare Position 

bezieht. Rassismus gehört bekämpft und da muss ein Oberbürgermeister 

vorangehen. 

 

Liebe Freundinnen und Freunde, ich möchte Verantwortung übernehmen für 

meine Heimatstadt, damit Erfurt grüner, sozialer und bis 2035 klimaneutral wird. 

Daher bitte ich um euer Votum und euer Vertrauen. 

 

Euer David 

 

 

Hier noch kurz zu mir: 

 

Ich bin verheiratet und habe 3 Töchter. Seit September 2013 bin ich Mitglied bei 

Bündnis90/ Die Grünen und war von 2014 - 2019 Beisitzer im Kreisvorstand.  

Bei der letzten Kommunalwahl 2019 wurde ich erstmalig in den Erfurter Stadtrat 

gewählt und sitze dort im Ausschuss für Bildung und Kultur sowie im Buga-

Ausschuss. Gleichzeitig bin ich bildungs- und kulturpolitischer Sprecher unserer 

Stadtratsfraktion.   



Tabelle1
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AUSGABEN 2018/19 OB/KW/EU 2024 OB/KW/EU

Plakate 9900 8300
Großflächen 5140 6200
Plakatierung 6600 500

6560 7900
Online-Werbung 2850 3400
Design/Layout 3450

200 500
Veranstaltungen/Akt. 12600 15100
Gebühren/Sonst. 910 1100
Gesamt 48210 43000
Personal 3000

Veranschlagtes Budget aus KV-Mitteln 41000
Einnahmen aus Spenden 2000
Verfügungssumme 43000

Flyer/Merchandise

Fotografie Kand.
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AUSGABEN 2019 LTW 2024 LTW

Plakate 3000 4800
Großflächen 0 3100   
Plakatierung 5000 500

3000 3600
Online-Werbung 2240 2700
Design/Layout 900
Veranstaltungen/Akt. 7100 9600
Gebühren/Sonst. 450 600

5300 6300
Gesamt 26990 31200
Personal 3000

Veranschlagtes Budget aus KV-Mitteln 29200
Einnahmen aus Spenden 2000
Verfügungssumme 31200

Flyer/Merchandise

Unterstütz. Direktkand.



B90/Die Grünen, KV Erfurt PLAN 2022 PLAN 2023 PLAN 2024 PLAN 2025 PLAN 2026
Mitglieder zum 31.12. 335 335 335 335 335

Einnahmen Mitgliedsbeiträge 65.995,00 € 65.995,00 € 65.995,00 € 65.995,00 € 65.995,00 €

abzgl. Beitragsumlage -17.487,00 € -20.100,00 € -20.100,00 € -20.100,00 € -20.100,00 €

Mandatsträgerbeiträge 2.925,00 € 2.925,00 € 2.925,00 € 2.925,00 € 2.925,00 €

1.000,00 € 1.000,00 € 4.000,00 € 2.000,00 € 1.000,00 €

Grundfinanzierung LV 1.594,08 € 1.610,02 € 1.626,12 € 1.642,38 € 1.658,81 €

Sonstige Einnahmen (Untermiete) 7.400,00 € 7.540,00 € 7.760,00 € 7.900,00 € 8.120,00 €

Sonstige Einnahmen 2.200,00 € 300,00 € 300,00 € 300,00 € 300,00 €

Zinsen Festgeld 14,77 € 14,94 € 15,00 € 15,06 € 15,12 €

SUMME EINNAHMEN 63.641,85 € 59.284,96 € 62.521,12 € 60.677,44 € 59.913,92 €
Ausgaben Personalausgaben 9.500,00 € 16.000,00 € 22.000,00 € 8.500,00 € 9.000,00 €

Miete 8.922,00 € 9.144,00 € 9.306,00 € 9.492,00 € 9.681,00 €

9.584,00 € 1.500,00 € 1.575,00 € 1.653,75 € 1.736,44 €

Strom/Gas/GEZ 3.000,00 € 1.800,00 € 1.980,00 € 2.178,00 € 2.395,80 €

Telefon & Internet 410,00 € 600,00 € 600,00 € 650,00 € 650,00 €

Bank / Konto 400,00 € 420,00 € 441,00 € 463,05 € 486,20 €

Porto 400,00 € 400,00 € 600,00 € 630,00 € 661,50 €

Reinigung 1.700,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

250,00 € 250,00 € 250,00 € 250,00 € 250,00 €

Summe lfd. GB 24.666,00 € 14.114,00 € 14.752,00 € 15.316,80 € 15.860,94 €
Veranstaltungen 6.000,00 € 6.000,00 € 4.500,00 € 4.500,00 € 6.900,00 €

1.500,00 € 2.500,00 € 1.500,00 € 1.500,00 € 2.875,00 €

Delegierte, Gremien 1.285,00 € 1.285,00 € 1.349,25 € 1.416,71 € 1.487,55 €

Ausgaben an LV/BV 500,00 € 500,00 € 500,00 € 500,00 € 500,00 €

Spenden an Dritte 500,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

200,00 € 200,00 € 200,00 € 200,00 € 200,00 €

9.985,00 € 10.485,00 € 8.049,25 € 8.116,71 € 11.962,55 €

Summe Wahlkampf OB/KW/EU 0,00 € 5.000,00 € 38.000,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Wahlkampf LTW 0,00 € 0,00 € 31.200,00 € 0,00 € 0,00 €
Summe Wahlkampf BTW 0,00 € 0,00 € 0,00 € 25.000,00 € 0,00 €

sonstige Ausgaben 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €
500,00 € 500,00 € 500,00 € 500,00 € 500,00 €

SUMME AUSGABEN 44.651,00 € 46.099,00 € 114.501,25 € 57.433,51 € 37.323,49 €
Überschuss / Verlust 18.990,85 € 13.185,96 € -51.980,13 € 3.243,93 € 22.590,43 €

Besitzposten 1.594,08 € 1.610,02 € 1.626,12 € 1.642,38 € 1.658,81 €

Festgeld 3.734,12 € 3.749,06 € 3.764,05 € 3.779,11 € 3.794,23 €

Kaution 1.783,50 € 1.783,50 € 1.783,50 € 1.783,50 € 1.783,50 €

Barkonten per 31.12. 73.341,52 € 86.527,48 € 34.547,34 € 37.791,27 € 60.381,70 €
Sonstige Vermögen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

- Schuldpos. Verb an Glied (Beitrag) 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 €

= REINVERMÖGEN 80.453,22 € 92.060,03 € 40.094,90 € 43.353,88 € 65.959,43 €
WAHLEN OB, KW, EW BTW

LTW

Spenden nat. Personen

lfd. Gesch.
Büroausst./-bedarf

Ausg LV/BV 

pol. Arbeit
Mat., Werb., Gebühr.

Online Budgets + Ust
Summe pol. Arb

Sonstige Ausg. an Glieder.

Ford an Glied. (Grundfz)

Sonstige Verb., Rückstell.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

